
Kirchenkreis Erfurt konkret 

Von der Sitzung des Kreiskirchenrates (KKR) am 11. Dezember 2017 informiert  
Senior Dr. Matthias Rein: 

Sachthemen: 
Rückblick auf das Jahr 2017 und Ausblick auf das Jahr 2018 – Austausch zu Entwicklungen in den Ge-
meinden und Einrichtungen des KK Erfurt 
Die Mitglieder des KKR sehen positive Entwicklungen im Kirchenkreis Erfurt, in den dazu gehörenden 
Kirchengemeinden und kirchlichen Einrichtungen im Blick auf folgende Bereiche: 
- stabile Mitgliederzahlen und stabile Finanzen 
- Vorbereitung und Durchführung des Großprojekts Kirchentag auf dem Weg 
- Kooperationen in der Ökumene: kontinuierlicher Austausch in der Ökumenischen Leitungsrunde, 

Gemeindepartnerschaften, Beheimatung des Augustiner-Konventes in der Reglergemeinde, gemein-
same Projekte (wie Gedenkgottesdienst zum Holocaust, egapark-Gottesdienst, Martini), Freigabe 
und Einladung von Bischof Neymeyr zu ökumenischen Gottesdiensten am Pfingstmontag  

- Aktivitäten und Projekte von Kirchengemeinden, Einrichtungen und Kirchenkreis, um Menschen au-
ßerhalb von Kirche zu erreichen: z.B. Musical Jesus-ganz.nah.dran und die Arbeit der Offenen Ar-
beit im Johannes-Lang-Haus 

Als problematisch stellte sich dar, dass es auf vielen Ebene eine Zeitverdichtung gibt. In der letzten 
Zeit waren viele Gespräche zu führen, weil Kitas in evangelischer Trägerschaft in Krisen gerieten, was 
in manchen Fällen dazu führte, dass bisherige Träger über einen Trägerwechsel nachdachten. 
Insgesamt ist ein Bewusstsein dafür zu schärfen, das Projekte und Arbeitsformen, die nicht genügend 
Resonanz erfahren, beendet und Neues ausprobiert wird. 
Im Blick auf kommende Herausforderungen wurde deutlich: 
- Insgesamt hat es Kirche schwer, in selbstverständlicher Weise als Teil des öffentlichen Lebens wahr-

genommen zu werden.  
- Der Vernetzung von Kirchengemeinden und kirchlichen  Einrichtungen untereinander und mit nicht-

kirchlichen Kooperationspartnern kommt eine große Bedeutung zu. Es bleibt weiter eine Herausfor-
derung, engagierte Ehrenamtliche für die Übernahme von Verantwortung für gemeindliche und 
übergemeindliche Aufgaben zu finden. 

- Als problematisch stellt sich dar, das Jugendliche in den regelmäßigen Gottesdiensten der Gemein-
de kaum vorkommen. Derzeit gibt es erfreulich viele Konfirmand*innen im Kirchenkreis in großen 
Gruppen. Allerdings bricht der Kontakt zu vielen Jugendlichen nach der Konfirmation ab. 

- Kirche muss weiter und deutlich stärker nach außen orientiert wirken. Dies gelingt  z.B. erfolgreich 
im Bereich Kitas oder im Bereich Kirchenmusik.  

- Große Veränderungen zeichnen sich im Bereich der kirchlichen Arbeit mit Kindern und Familien ab. 
Dazu bedarf es einer genauen Wahrnehmung dessen, was Kinder und Familien von Kirche erwarten 
und brauchen. Manche neue Formate sind im Kirchenkreis  sehr erfolgreich (z.B. Familientag in der 
Region Geratal). Weitere neue Formate (z.B. Angebote in den Ferien) sind zu entwickeln und zu er-
proben.  Der Bildungsausschuss des Kirchenkreises wird sich in der nächsten Zeit mit der Entwick-
lung einer stabilen Kooperation zwischen den Kirchengemeinden und Einrichtungen des Kirchenkrei-
ses und den Schulen in evangelischer Trägerschaft befassen. 

• Die Offene Arbeit berichtet von den Erfahrungen mit der Vermietung des Kleinen und des Großen 
Saals im Johannes-Lang-Haus. Insgesamt hat die Anzahl der Vermietungen zugenommen. Mehr Wer-
bung soll für noch größere Auslastung sorgen. Der KKR dankt der Offenen  Arbeit und wünscht eine 
Fortsetzung dieser Arbeit in den bisherigen Rahmenbedingungen.  

Anstellungen / Beauftragungen 
• Der Kreiskirchenrat folgt dem Antrag des GKR der Thomasgemeinde, die Pfarrstelle der Thomasge-

meinde mit Pfarrer Christoph Knoll zum 01.02.2018 im Umfang von 100% zu besetzen (Nachfolge 
nach dem Wechsel von Pfarrerin Uebach-Larisch auf die Stelle der Schulbeauftragten der Propstei 
Eisenach-Erfurt zum 01.02.2018 und Aufgabe der Beauftragung 25% Pfarrdienst in der Thomasge-
meinde). Pfarrer Knoll beendet damit seinen  Dienst als Theologischer Geschäftsführer der Ev. 
Stadtmission Erfurt zum 31.01.2018 wie auch seine Beauftragung für das Büro für ausländische Mit-
bürgerInnen Erfurt. 

• Der KKR bestätigt die Aufgabenbeschreibung für die Geschäftsführungsaufgaben in evangelischen 
Kindergärten im Kirchenkreis sowie den Ausschreibungstext und beauftragt das Seniorat mit der 
Veröffentlichung der Ausschreibung. 
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• Der Kreiskirchenrat stimmt einer Tätigkeit im Rahmen eines Freiwilligen Ökologischen Jahres in der 
Offenen Arbeit Erfurt ab 16.12.2017 zu.  

Finanzen 
• Der KKR beschließt, die Anträge der KSP Egstedt, KSP Hochheim-Schmira, KSP Bischleben an den 

Strukturfonds 2018 zurückzustellen.  
• Der KKR stimmt der Prioritätsempfehlungen des Vorsitzenden des Bauausschusses zu den Anträgen 

an die Vereinigte Kirchen- und Klosterkammer in Höhe der Antragssummen zu.  
• Senior Rein berichtet zur Situation in den KiTas der Thomasgemeinde und den Antrag auf finanzielle 

Unterstützung der Thomasgemeinde durch den KK.  

Bauen 
• Die Kgm. Elxleben beantragt Mittel aus dem BLF für Straßenausbaubeiträge. Der KKR bewilligt  ei-

nen Zuschuss von 50% des Beitrages aus dem Baulastfonds. 
• Der KKR beschließt, Anträge der Kirchengemeinden an den Struktur- und Baulastfonds 2018 bis zum 

10. Januar 2018 zuzulassen.  
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